
Unna, 7. August 2020 
 

Organisations– und Hygieneorientierungsplan der Schillerschule Unna 
ab 12.08.2020 

 

1. Wir alle freuen uns auf einen Neustart in der Schule. Aber: Die Verantwortung, ob ein Kind in 
die Schule gehen darf, können wir den Eltern nicht abnehmen. Das heißt: Die Eltern entschei-
den, ob ein Kind aufgrund von Vorerkrankungen und/oder der häuslichen Situation in die 
Schule kommen darf. Nur vor diesem Hintergrund greift die Schulpflicht.  

2. Sollte sich ein Kind nicht gesund fühlen, muss es zu Hause bleiben. 
3. Corona-Erkrankungen oder auch nur der Verdacht darauf, müssen sofort gemeldet werden. 
4. Die Kinder tragen auf allen Verkehrswegen und in den Pausen einen Mund-/Nasenschutz 

(Maske). Dies ist verpflichtend. In der Klasse liegt die Maske griffbereit und muss bei Wegen 
in der Klasse und bei Austausch mit Klassenkameraden und der Lehrkraft getragen werden. 
Nach Beschluss der Lehrerkonferenz ist das Tragen der Maske im Stuhlkreis Pflicht. 

5. Die Schutzmaske kann auch während des Unterrichts getragen werden. Nach Vorgabe des 
Ministeriums ist dies aber nicht verpflichtend. 

6. Die Eltern schicken ihre Kinder auf keinen Fall zu früh in die Schule (schlechte Witterungsver-
hältnisse, …). Da wir keinen Aufenthaltsraum bei schlechtem Wetter anbieten können, den-
ken die Kinder an wetterfeste Kleidung und/oder einen Regenschirm.  

7. Alle Kinder treffen sich in vorbezeichneten Flächen um kurz vor 08.00 Uhr auf dem Schulhof 
in ihren Klassengemeinschaften. Es gibt keinen versetzten Schulstart. 

8. Jede Klasse benutzt nur einen (!!) Ein– und Ausgang.  
9. Die Kinder haben Unterricht nach Plan. 
10. Die Pausenregelung erfolgt „Corona bedingt“ versetzt, jahrgangsbezogen und mit räumlicher 

Trennung, damit Lerngruppen sich nicht mischen können. Die Organisation erfolgt über die 
Lehrkräfte. 

11. Eine Durchmischung von Schülergruppen unterbleibt. Mischungen innerhalb eines Jahrgangs 
sind möglich. 

12. Beim Betreten der Schule werden direkt im Eingangsbereich unter der Aufsicht der unterrich-
tenden Lehrkraft die Hände desinfiziert. Sollten Eltern die Handdesinfektion für ihre Kinder 
nicht wünschen (Allergien), so warten sie am Eingang und werden zum Schluss in die Klas-
sen geführt, wo sie sich gründlich die Hände waschen können. 

13. Ein entsprechendes Erklärbild zur richtigen Desinfektion wird an allen Desinfektionsplätzen 
aufgehängt. 

14. Ein Abstand von 1,50 m zueinander ist einzuhalten.  
15. Alle Schultüren (Ein– und Ausgänge, Klassen– und Bürotüren) bleiben den ganzen Tag ge-

öffnet. 
16. Integrationskräfte dürfen in den Klassen eingesetzt werden. Aber auch sie haben die Ab-

standsregel einzuhalten. 
17. Toiletten dürfen nur nach Absprache genutzt werden. Es dürfen niemals zwei Kinder gleich-

zeitig die Toilette benutzen. Nach dem Toilettengang werden die Toiletten gereinigt 
(Hausmeister/Reinigungskraft). 

18. In den Klassen sind Wischtücher vorzuhalten. 
19. Nach dem Unterricht werden die Kinder in ihren Gruppen / Klassen nach draußen geführt. Sie 

gehen direkt nach Hause und halten sich nicht weiter auf dem Schulgelände auf. Kinder, für 
die ein Betreuungsvertrag (8-1/OGS) abgeschlossen wurde, besuchen anschließend die Be-
treuungsangebote.  
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